
Thema zur Fastenzeit „Karfreitag“  
 

Wir kommen an 
- Wir schließen den Kreis (s. B. Handreichen, Augenkontakt, rollende Kugel,…) 
- Mittelbild : schwarzes  Tuch 
- „Woran erinnert euch das?“ (Aussagen der Kinder) 

 
 
Das schwere Kreuz 

- 4 Holzscheite (grob, schwer,…) werden im Kreis vorsichtig herumgereicht  
- Die Kinder sollen die Schwere des Holzes, die Schmerzen die es zufügen kann, usw. 

erfahren 
- „Wie habt ihr euch gefühlt, als ihr die Scheite in Händen hielt?  Wie war es sie 

weiterzugeben?...“ 
 
 
Das Kreuz 

- Die Lehrperson formt aus den 4 Holzscheiten ein Kreuz, so, dass in der Mitte Platz 
bleibt um später die Kerze hineinzustellen 

 
Der Bibeltext 

- Die Lehrperson stellt die angezündete Jesuskerze in die Mitte, um anzudeuten, dass 
nun von Jesus die Rede ist 

- Vorlesen des Bibeltextes : Während des Textes werden verschiedene Requisiten 
(durch die Kinder) auf das schwarze Tuch um das Kreuz gelegt , z. B. : 

o Fesseln, Anklageschrift, Geißel, Purpurmantel, Dornenkrone, Stock, Becher, 
Hammer und Nägel, Würfel, Tafel „INRI“, Schwamm 

- Beim dem Satz „dann hauchte er den Geist aus“ bläst der Lehrer die Kerze aus 
- Es folgt ein Moment der Stille 

 
Die Sorgen der Kinder 

- Die Lehrperson macht eine Verbindung zwischen dem Leben/Leiden Jesu und dem 
Leben der Kinder  : „Wir haben nun gehört, welches Leid Jesu erlitten hat.  Gibt es in 
eurem Leben auch Situationen, die euch niederdrücken? (so oder ähnlich 
ausgedrückt) 

- Die Kinder legen Symbole für dieses erlebte Leid (z. B. Dornen, Steine, schwarze 
Tücher, …) auf das schwarze Tuch und äußern sich dabei laut, wenn sie möchten 

 
Es gibt Hoffnung 

- Um diese Einheit nicht im Dunkeln enden zu lassen, legen wir zum Schluss die auf 
gelbes Papier geschriebene Bibelworte „Wahrhaftig, dieser Mensch war Gottes Sohn“ 
über die gelegten Materialien 

 
 
 
 
 

Weiterführende Stunde :  



 
Wieder ins Gedächtnisrufen, der letzten Stunde 

- Mittelbild : schwarzes Tuch mit dem Kreuz aus den 4 Holzscheiten 
 
Sorgenkreuze der Kinder 

- Mit den Kinder Kreuze basteln, auf die sie ihre Sorgen notieren oder zeichnen können 
 
Wir vertrauen Jesus unsere Sorgen an 

- Die Kinder legen ihre Sorgenkreuze nach und nach auf das Holzkreuz in die Mitte 
 
Es gibt Hoffnung 

- Während wir das Lied „Seht das Zeichen, seht das Kreuz“ oder „Baum des Kreuzes 
du wirst grün“ legen einzelne Kinder oder die Lehrperson grüne Zweige um das 
Kreuz, als Zeichen der Hoffnung 

- Die Lehrperson liest ein Gebet vor : Manchmal ist mein Leben nicht leicht. 
Manchmal  fühle ich mich traurig und allein. 
Manchmal habe ich große Angst. 
Bleibe du immer bei uns 
Und verlasse mich bitte nicht. 
Danke, dass du unsere Last mitträgst. 
Amen 

 
 

Interessante Ideen : 
 

� Später werden die Sorgenkreuze der Kinder auf ein großes Kreuz aus Pappkarton 
geklebt, so können sie in der Klasse hängenbleiben 

� Das Lied „Gottes Liebe ist so wunderbar“ passt sehr gut (Verbindung zwischen 
Senkrechte und Waagerechte = Kreuz) 
Die Strophen können variieren : Gottes Liebe ist so wunderbar … 
     Deine Liebe ist so wunderbar … 
     Jesu Liebe ist so wunderbar … 

� Bastelidee : Ein Kreuz aus frisch geschnittenen Ästen  basteln, welches in Wasser 
gestellt wird und später blüht 

� Bastelidee : Ein Kreuz aus Watte formen, worauf Kressesamen gestreut wird, 
welches dann nach einiger Zeit „ergrünt“ 

� Für die 3. Stufe : Bild von Stefan Lochner „Das Jüngste Gericht“ 
 
 



 
 


